
wt-. 386. Donnerstag den 12. December I860.
Z. 2359. (2) Nr. I5585.

K ll n d m a ch u n g.
Zufolge Mittheilung der k. k. Statchalttrei

in Gratz vom 30. v. M . , Z. 1374l), werden
von der Friedrich S'gmund Freiherr u. Schtvi-
zcr'schen Stiftung für das Jahr 1851 V i e r
Prallenden in dem zufolge Hofkanzleidccrctes
vom 6. August 1846, Z. 251^4 , bestimmten
jährlichen Betrage von I2U st, für arme Witwen
und Frauleins aus dem krainischcn Hcrrenstandc
zu vergeben seyn.

Dicscs wird sonach mit Berufung auf die,
die Gründung und Verleihung dieser Stif tung
betreffenden Gubernial-Kundmachung vom 15.
September 184«, Z. 22«37, mit dem Beisatze
bekannt gegeben, daß jene armen Witwen und
Fräuleins, welche dem krainischcn Herrcnstandc
angehören oder ihre Ansprüche auf die Verwandt-
schaft mit dem Stifter gründen, ihre mit den
Taufscheinen und Armuthszeugmffen, oder eine
Verwandtschaft mit dem Stifter nachweisenden
Urkunden belegten Gesuche um eine der erwähn-
ten Pläbendcn bis l 5 . k. M . bei dieser Stat t -
halterci zu überreichen haben.

Laibach am 7. December 1850.

Z722W. (2) 3t r .V94.

Zahlungs - Aufforderung
an die ehemaligen Unterthanen und Grund»
holden der k. k. Religionsfonds-Herrschaft
Michelstetten und de? damit vereinten k. k.

Neligwnsfonds-Gutes Blschoftack.
I n Folge der hoben Ministerial-Verordnungen

vom l). August und 29. September 185l), kund-
gemacht dutch die Reichsgc-sch- und Ncgierungs
blatter ^ I X und ^ X X I X , 3ir. 3^U und Ulw,
sind die sämmtlichen grundhcrrlichcn Urdarial
Nückständc bis cinschlicsiig dcö Nichjahrcs 1847,
von den Verpflichteten an die Berechtigten zu
bezahlen, widrigens diese Rückstände im Rechts-
wege eingetrieben werden sollen.

Um den Nüctständlern bedeutende, dci meh-
reren Parteien mit den Restbeträgen selbst în
keinem Verhältnisse stehenden Kosten zu ersvarc.1,
werden nun Diejenigen, welche mit Urbarial.
Held- oder Natural-Gaben, oder an Umschreib-
und Schirmbrieftaxen, oder aber mtt Erbpacht-
zinscn oder andern crbpachtlichcn Leistungen, oder
an Zehcnt aus dem Nutzjahre 1847 allhicr im
Rückstände aushaften, hiemit aufgefordert, diese
Rückstände bis Ende December d. I . um so ge-
wisser an das gefertigte Vcrwaltungsamt zu be-
richtigen, als solche sonst auf Kosten der Rück-
standler im Rechtswege eingetrieben werden würden.

K. K. Verwaltungsamt Michelstetten am 30.
November 1850.

Z. 2377. ( l ) N l . 1690.

E d i c t .
Von dem f. k. Brzilksgerichle Radmamisdorf

wird bekannt gegeben: Es sey über ilnsuchcn des
Herrn Matthäus Ärschen von Krainburg, unter Ver-
lretung des Herin Dr . Victor Hradeczky, in die exe-
tUllve Feilbiliung der, der Mar ia Tomsche zu Ve l '
des aus dcm, auf der ehegattlich Johann Tomsche'-
schcn, im Grundduche der Herrschaft Veldes «,,!>
U,b. Nr. 47? vorkommenden Driltclhubc Nr. E. 28,
zu Vrldes amr 4. Satze seil ä. Februar 1839 inta-
dulirten Ehevertrage «iclo. 29. Jänner 1833 zustehen-
den Hcirathsansprüche pr. 300si. (5M. , wegen schul'
diger 97 si- M . M . «. 8.0. gcwilligct, und seyen zu deren
Vornahme dic 3 Feildictungstagsa^ung-en auf den lt>.
December!. I - , <6. Jänner und 15. Februar 1651,
jedesmal Vormittags von !) bis l2Uhr in dieser Ge>
uchls kanzle» mil dcm Beisätze angeordnet worden,
d"ß diese Forderung nur bei der dritten FeilDictung
U'Uer dem Normnlwctthe pr. 300 fl. wird hinlange-
gebcn werdtr,.

Der Grundbuchs extract und die Feilbielungsbe^
^'ngnisse liegen hicrgmchls zu Jedermanns Einsicht
be,«it.

K. k. Bez. Collegialgcticht Radmannsdorf am
^ . November 1850.

3- 2356. (2) Nr. /<4i3.
E d i c t .

Vom k. k. Nczillsgerichie Rcisniz wird hicmit
b.railiu gen»achi: ^s sey mi: Bescheid vom 20. No-
vember 18ä(), Nr . E. 4^ ' i 3 , i „ die exccuiivc Fcil-
oicr^ng der, den Miche l Artoii'schen ^ldcn gehon--
ĝ ci, Rc.iliiäl Urb. Fol. 500 !̂ l Sa jov i ^ , wcgcn dcni
Joseph i5ouschil, von Ju i j ^w i ^ schuldigt,, 60 f l .
1<i ir. gcwilligct, und zur Vornahme dic erste Taa-
lahrl aus dcn »7. Dcccmbrr 18ö0, dic zweite auf
dcn 18. Jänner, die dritte..-us dcn 18. F^biuar 1851,
jedesmal Um die 10. Frühstundc mil dcm Beisaß
angeordnet worden, daß lie Realität erst der der
drillen Tagfahrt auch Uüicr deni Schätzwcrihe pr.
1007 fi. 20 tr. hintanglgebcn wcrden wi ld.

Dcr «^lundduchul'xiract , Scha'tzungl'prolocoU
ui!d^)edingl!!sse können hieigtlichiö einziehen werd^,,.

K. t. ^jl'zirtt'gtiichc Rcisniz am 20. Nov. lL50.

Z. 2355. (2) E d l c t. Nr. ^^42.
Vom k. k. Bczi.kögciichte Reisniz wird be-

kannt gemacht: Es sey.mil ikcscheire vom 20. Nu-
ucmdcr 1850, Nr . (^. ^/i^»2, in di.> .Ncassumirung
der mit Bescheid von, 15. Dcceinber 18^7, Nr. (5.
3911 dcwiliiglcn, dann mehrmals Übertragen^i u»d
zulegt Uüte,m 4. I m u 18^8, Nr. E. it>45 sisiitt
gewesclien cxccuiiveil sscilbietung der dem Äarlhelmä
^naus gehörigen Rcaüiät Url'. Fr>l. «278 zu H,i l ' ,
wegen dlm Joseph Louschin von Iu r iowid schnldi-
gen 87 si, ,̂2 kr. l:. ».<-. gl 'wil l igel, zur Vornahme
oie erste Tagsahrt auf dcn 21 . December 1850, die
zwei:e aus den 21. Jänner, die drille al'f den 22.
zcbruar 1851 , jedesm.,1 um 10 Uhr fsüh im Orte
Hrib mit dem Beisätze angeordnet worden, daß die
Realität erst bei der dritte,, Tagftlhn auch un'.cr
dem Schatzwerihc pr. 2500 si. wild hintanqcgeoen
weiden. ^Ocr Grundbuchscxtracl, Schätzungoprolo.-
coll und Bcdingnisje köinien hicigerichtS lin^eschrn
werden.

K. k. Bezirksgeljch^ Reifniz am 20. Nov. l850.

^ ^ 3 . . (2) " > < ^ 7 8 « ^ ?
K u n d m a chu n g.

Von den, k. k. Hrzilksgerichie Umgebung i!^,,
dach'b wird hiermit l'ecannl gcgcbcn, dcch am 20.
December l, I . und am 2«. ^änoer 1851 d̂ e erc-
cutivc ^eiibietung dcr, dem Georg Zdraschba in ^run»
Dorf gehöiigln ü^hrnissc, a ls : zweier Kälber, l
Wagclls u«0 einer H.,cke S la t l finden wird. Wozu
bie kauflustigen mit dcn, Bcmrltcn eingeladen w.r-

! t>en, da,) diese Gestenstandc, wenn sie dci dcr ersten
Tagsatzui.g nicht um oder üocr den Schätzungö.
werth verauße.t werden, bei der zweiten T.,gsa.luna
auch unter dem Schäl^ingöwcrlhc weiden himanae.
geden werden. '

"Hebung Laidach'ä am 12.

Von dem k. k. >üez. Gc>ichle Narlenberg wird
l)«e'..Ml bctanm gcmacht: (>s habe über Ansuchen des
xerrn 6 r . burger, lm eigenen Namen und als Ge-
walttrager der ^parcassa in ^aibach, und des ^e r in
l^abpar Bervar, vom ^escheidc heutigen Dato Nr
3700, gegen d.e ^hcleute Johann und Maria Tclsch
von Katar.a, m d.e executive FMie tung nachstehen
der, .hnen gchonger Realitäten, Rechte und 3 ' '
n.sse, a ls : il) des auf Namm Johann Te-sch v r̂

2 ^ r b " ^ l / ' ^ ' " ^ '"^ules ^neg
«ul) Urd. Zol. I^ l vo.kommendcn, auf 52« N bc
wcrlhclen Waldanlheiles u i)m-<I«j d) des bei dem-
,<Iden Grund uche Dom. Nr. 133 vorkon. end
au, Namen Ma..a Tctsch vergew<U)r.e / W ^ ^
.es, eben auch u^..<,„genanm, dewerthet auf 80 si.;
<: der zum Grundbuche des Gutes Lichlenec, «..!)
Rect. Nr. 24 gehörigen, auf 1083 ft. bewerthele...
aus Namen Johann Teisch geschriebenen ein Drittel.-
hübe sammt A n . und Zugchör; <i) und der mit
dcm execullvem Pfandrechte belegten, auf 46 si. 27 kr.

wegen aus dcm vollstreckt
rcn vergleiche <j<lo. 28 Juni 1849, 3. 2288, ftwil,
digcn 605 fi. o4 kr. ^. «. 0. gcwlüigel, und zur Vor.
uahme dclsclben unter ^inem die drei Termine, auf
den 28. October, 28. November und 23. Dccem.
bcr d. I . , jedesmal von 9 — 12 Uhr Vormittags
und t'.olhigcnfalls von 2 — 5 Uhr Nachmittags in
loco Kalaria mic dem Beifügen anberaumt, daß bei
der ersten und zweüen Feilbielung diese Realitäten,
Rechte und Fährnisse nicht unicr dem Schäylings
wcrlhc, bei der dmtcn aber auch unter demselben
hintangegcbfn werden.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beifügen zu er»
lchcincn eingeladen werden, dasi sie dic Schätzung,

die Licitation^'ldingnisse und die Grundbuchsex-'
lraclc alltäglich zu den gewöhnlichen Amtsstunden
hieramis einsrhcx können

K. k. Beziitt'gcvichl Warlendcig <nn 23. S<p°
ccmber 1850.

A n m c rku n g : Be i der zweiten Fcilbiettmg wmde
weder ein Reale noch ein Mobilar an Mann
gebracht, daher zur drillen aus den 23. Decem-
ber l- I . angeordneten Feilbietung geschlilten
wird.

K. k. Bez. Oerichc Wartcnberg mn 29. No-
vember 1850.

Der k. k. Bezirkslichter:
P e e r z .

0. 232 7. (2) ' Nr. 1298.
E d i c t .

Vom k'. k. Bez. Gcrichlc Mottl ing wird hi'cmic bekannt
gemacht: Es sey in der Erecutionssaclie dcs Georg
Kump von Neutablr Nr. 8, wider Mart in Bajuk
Baren von Radouica Nr. Z2, j l l ' l . aus der (Zession
l1<lli. 14. August 1844 schuldigen 200 si. l l kr.
(5M., in die executive sseilbictung de>, dem Letz:ern
gchöiigen , im vorb^standenen Grundbuche der
Herrschaft Ai^öd vorkommenden Realitäten, a l s :
u) des im Wcingcbirgc Radovica «ul) Top. Nr. 23

vorkonimenden Ackcrs l,ll«s>vl» llracra;
l)) dcs cbendort qclrgencn, ««l» Top. 9lr. 3 l vor^

kommenden Wciügattenö zx'j'ovlvu genannt ; endlich
<!) des ebendort gclcgencn, ««!) Top. Nr. 77 vor-

kommenden Weingartens jilili^c'i't genannt, gewil-
liget, und seyen hiezu 3 Feill'icillNslslclmine, und
zwar der erste aus dcu 7. Jänner l851 , der zweite
aut ren 6. Februar 1851 und der drille aus den 6.
März l 8 5 l , jrdesinal Vl'fmitlags lim 9 Uhr il»

, lucu r«i «lla« und zwar mit dem Beisätze bestimmt,
o.iß bri der eisten Ul!0 zwcilccl Feildielungstagsatzung
die gedachl.cn,Realitäten nur ^»n oder über den Echä-
l^ungswerlh, l?ci der dritten aber auch unter drms^
ben hintanlgegeben werden.

Wozu Kausilistige mit dem Beisätze zu erschei-
nen eingeladen werden, daß sie das Schätzungspro-
tosoll , d i^ Li,liatiol!s< Vcdüignisse uird die neuesten
G,unbr,nchs. Exiralie vci dicscm r. k. Bezirksgerichte
in dcn Amtöstnnreii ciüsehen lönnen.

K. k. Bezlrksgeü'chl Möt l l ing am 23. Novem-
ber 1850.

Der Bezirksgerichls - Adjunct und be?
stclller Einzelnrichter:

Holschevar.
Z^ 2 3 ^ . (g ) ' ^ ^ ^ 3^."4302.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Laas wird hie.

< mit bekannt gemacht:
Man h^oe in der Execulionssache des Simon

Lamiö von ^'crnce, im Gerichlsbezirke Großlaschitz,
gegen Anlon Perouäek von Raune, in die Reassum»
mirung der von den, k. k. Bezirksgerichte Reisnitz
mit Bescheide vom 3. November 1849, Z. 3876,
bewilligten, sohin aber von dcm ErelUlionssührcr
sistiitcn lxecuiivcn Feiloietung der dem Ercculcn gc-
höligcn, in, Grundouche der Herrschaft Dricncgg
«nl) Uib. Fol. 208!/« vorkommenden, laul Echä»
tzungoproiolvlles vom 2. -^cioder 1849, Z. 3^40,
auf 456 si. 20 kr- gerichtlich bewertheten Hofstcwe
s..mmt Zugehör, wegen dem Execulionsführer aus
dem Urtheile vom 16. December 1U48, Nr . 4346,
noch schuldiger 2? fi. 27 kr., sammt Nedeng<bührcn
und <5xeculionskostcn gcwil l iget, und zu deren Vor»
nayme die 3 Tagsatzungen auf den 13. Jänner, auf
dcn 13. Februar und auf den 13. März 185t ,
jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr im Orte
Raune mit dem Beisätze angeordnet, daß diese Rea»
litäl bei der drillen Tagsatzung auch unler dem
Schäyungswerlhe veräußert werden wird.

Das LchätzungsprolocoU, der Grundbuchser»
^ tract und die Lieitaiionbbcdingnisse liegen bei diesem
Gerichte zur beliebigen Einsicht bereit,

i K. k. Bezirksgericht vaas am 29. Oct. l850 .

Der k. k. Bez. Richter.
! Ko schier.

Z. 2353. (2) Nr. 9752.
E d i c t.

Von dem gefertigten k. k. Bezüksgcnchtc wi td
hiemit bekannt gemacht, daß man laul Erledigung
dcs hohen k. t. i!andcsgerichles Laibach vom 19-
November 1850, Z- 2587, den Jacob Starman
von Golluberdu als Verschwender zu erklären befun-
den hat, welchem sonach Herr Johann Kauzhizh von
Zwischenwässern als Kurator bestellt wurde.

K. K. Bezirksgericht Umgebung Laibach am 20.
November 1850.



22373 K u n d m a c h u n g
des S t a n d e s der ös te r re i ch i schen National-Bank am 3. December 1850.

A c t i v a . fl* ltr* P a s s i v a . fl- Ihr- I

Bankmässig ausgeprägte Conventions-Münze und Silberbarren . . . • « 3i,7ig.g7Ö ig Banknoten-Umlauf 2Ö3,gg5 4^7 ""* I
Vorhandene 3 % Cassc-Anweisungen von 1849 in sämmtlichen Bank-Cassen 20,667.405 — I

Delto Anweisungen auf die ungarischen Landes-Einkünfte , Q44,55O —• I
Detto Reichs- Schatzscheine 18,091,200 - Reserve-Fond 5,980.649 11 1

Escomptirte Effecten, verfallen zwischen 5 und ga Tagen 31,897.813 fl. 5-2 kr. I
Detto vom Wiener Aushilfe-Comite 2,g34-838 „ 37 „ Pensions-Fond 864-758 58 /41
Detto des Brünner, Pesther Ilandelsiandes, dann einiger Industrie-Unternehmungen u. s. w. 1,007.920 „ — M 1

' Detto mehrerer Fabriks- und Realitäten-Besitzer, mit pupillarmässiger Sicherheit . . 153.7.Ö0 „ — „ Die noch unbehobenen Dividenden, einzu- I
j Summa ~~lb,m-52 7 üT^kTT l ö s e n d e n A n w e i s u n g e n , d a n n S a l d i l au- I

D e t t o i m P r a g e r P o r t e f e u i l l e 14*4-335 „ 4 3 ., 3 7 , 4 > 8 . 6 6 3 i 2 f ende r R e c h n u n g e n . . . . . • • Ö , 2 O i . ö - o o / 4 |
—_— — .—- jB

Vorschüsse gegen siatutenmässig depbnirte inland. Staatspapicrc, rückzahlbar längstens in go Tagen . 18,737.900 fl. — kr. Bank-Fond durch 5o 621 Actien, zu der [I

Detto an österr. Lloyd und einige Stadt-Gemeinden 1,800.000 „ — » 20,537.000 — ursprünglichen Einlage von 600 fl. Conv.- I

F ö r d e r u n g e n an den S t a a t : ~ ~ ~~~ Mün«e pr. Aciie . ° 3o,372.6oo'- ]
Fundirte Staatsschuld für die Einlösung des "W. W.Papiergeldes, und zwar: / I

a. zu 4 ^ verzinslich 37,583.790 fl.54'/4 kr. / I
b. unverzinslich 37,639.692,, 7'/4 » 75,223-482 41 Vj • / I

Gegen Real-Hypothek escomptirte Central-Gasse-Anweisungen a 3 ^ « 5o,000 OOO — / I
Die vordem, unter verschiedenen Titeln bestandenen Forderungen , welche nun in Folge des mit der hohen Finanz- , /

\ Verwaltung abgeschlossenen Vertrages in eine, zu 2 ^ verzinsliche Summe vereiniget wurden, und zu deren - /
Deckung und allmähligen Tilgung die Einzahlungen der sardinischen Kriegs-Entschädigung und des 4 '/2 °/0 Staats- /
Anlehens bestimmt ^ind . 96,948.768 fl; 28 kr. /

Hiervon a h : /
Einzahlung auf die sardinische Kriegs- Entschädigung 11,100.000 fl.—kr, /

Detto auf das 4 ' / , °/0 Staats-Anlehen 6o,54i.C(3o » — >, 71,641.930 „ — „ SJ5 ;3O5.838 28 / I
1 Schwebende Saldi für eingelöste 3 ^ Anweisungen vorn Jahre 1842 etc 2,3o8.82D 29V« /

j U n t e r G a r a n t i e des S t a a t e s . / j
' a) Darlehen an Ungarn zu ^ • 660.689 18 | / I

b) Zur Unterstützung mittelloser Gewerbsleute, unverzinslich 1,800.000 — i /
c) An k. k. Versatzämter - 40 000 j — / j 1

Bestand des Reserve-Fondes in Staatspapieren t 5;p8o.594 36 / ! |
Bestand des Pensions-Fondes in Staatspapieren und Bank - Actien 863 091 1 j / i |1
\Vcrth des Bank-Gebäudes und anderer Activa, worunter die Einzahlung auf das 41/2 tf Anlehen begriffen ist , mit i / | I

2,975.000 fl .° ' 4,g52.ioo 10 / I 1

2o6,4i5.3i5ii5 / 2g6,4iö.3j5|i5 | |
\ \M • l 1

W i e n , am 5. December i85o. P i p i t z , Bank-Gouverneur. S i n a , Bank-Gouverneurs-Stell Vertreter. I
- E s k e l e s , Bank-Director. | |


